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DER BUNDESMINISTER 
FOR UNTERRICHT UND KUNST 

Zl. 10.000/12-Parl/77 

An die 

XIV. Gcsctzgc0i.!ngspcriode 

Wien, am 19. April 1977 . 

P 1\ RLAHE NT S D I RE'KT I ON 

.-.fo-12/AB 

1971 u04'''l2 
zu 4002/J 

Parlament 

1017 'i'1 i e TI 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage 

Nr. 1002/J-NR/77, betreffend skandalöse Vorgänge im 

Rahmendes Sexualkundeunterrichts an der Volksschule 

in.Nien 12., Ruckergasse,die die Abgeordneten Dr.GRUBER 

und Genossen am 24. Februar 1977 an mich richteten, beehre 

ich mich \<11e folgt zu beant\<lorten: 

ad 1) 

Die Darstellungen in der genannten Zeitung 

entsprechen im großen und ganzen den Tatsacheno 

ad 2) 

Da Pflichtschullehrer der Diensthoheit des 

Landes unterstehen, hat der Stadtschulrat für t-lien sofort 

eine Untersuchung des Vorfalls e.ingelei tet. Für die Versetzung 

war nicht allein der Vorfall vom 15. Jänner 1977 maßgebend, . 

allerdings war das Erqebnis der Untersuchung der unmittelbare 

Anlaß dazu. 

ad 3) 

Es ist v9rl vornherein nicht auszuschließen, 

daß Lehrer methodisch ungeschickt vorgehen, besonders dann, 

wenn es sich um neue Lehrstoffe handelt. Da dies 1m Bereich 
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der Sexualerziehung in vielen Fällen gegeben ist, hab~n die 

Landesschulrä.te a.uf Grund des Sexua.lerz.:Lf~hungnerJ.asl3es ent­

sprechende Arbeitskreise ins Leben gerufen und Lehrveran-

staltu:tl9'en in drm P[i::1agcgischen Instit.uten angebot.en. Im 

Bereich des Stadtschulrates für t·aEm ~ri.bt es eine eig'ene 

Zentrale Arbei tsg<;,rneinschaft für Sexualerziehung 1 die regel-' 

"0' S' t bh'" I d B .• - b' J.. ~. f't-ma ~g .. ~ zung·en a • a1 t. .n en )ez~r.r ... sar '::!~ ~sqeme .... nsc.C1a..: _en 

wc:rden methodisch-didaktische HandreIchungen era:rhei tet« Die 

so von den I..ehrcr.n selbst. geschaffenen Hcdelle müssen in der 

PraxIs erprobt 'I.\1·erden 1 und die Ergebni.sse dienen i-!l.sder im 

Rückkopplunqseffekt der theoretischen Diskussion diesefil 

nicht leicht durchzuführenden Unterricht. 

';.uch Lehrerorganisationen haben s:1.ch in den 

Dienst dieser Lehrerbildung dürch Veranstaltung von Tagungen 

und Seminaren gestellt. 
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